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Bürgermeisterin Jutta Voß und Rainer Eberth, Geschäftsführer der Stadt-
werke Lehrte, betätigen den Schieber für den Zufluss der neuen Kläran-
lage, und weihten so die Kläranlage in Ahlten gemeinsam ein.

Neue Kläranlage in Ahlten eingeweiht
Lehrte (uk). Seit dem 1. Spaten-
stich am 6. August 2008 sind ge-
rade mal 14 Monate bis zur In-
betriebnahme der neuen Kläran-
lage in Ahlten, am 30. Oktober
2009, vergangen.

Geschäftsführer der Stadtwer-
ke Lehrte, Rainer Eberth, freute
sich über die zahlreich erschie-
nenen Gäste und über Bürger-
meisterin Jutta Voß, die auch Vor-
sitzende des Aufsichtsrates der
Stadtwerke Lehrte, ist.  „Der Bau
der Kläranlage ist für die Stadt
Lehrte ein bedeutendes Ereignis.
Geht es doch um ein Bauvorha-
ben, in welches rund 4,4 Mio.
Euro investiert wurden“, so Rai-
ner Eberth.

Die alte Anlage wurde 1986/
87 für eine Leistung von 5.000
Einwohnergleichwerten (EGW)
gebaut. Am Schluss wurde sie mit
7.000 EGW belastet.

Wegen dieser hohen Belas-
tung - bedingt durch die rasante
Entwicklung neuer  Wohngebie-
te und Gewerbeansiedlungen in
der Ortschaft Ahlten - wurde die
neue Kläranlage mit neuer, mo-
derner Technik dringend not-
wendig. Diese Anlage ist auf eine
Reinigungsleistung von 9.900
EGW ausgelegt, so kann Ahlten
weiter wachsen.

Die äußeren Belegungsbe-
cken haben einen Durchmesser
von 37 m, die inneren Nachklär-
becken von 20 m. Die Wasser-
tiefe beträgt 4,4 m. Somit stehen
als Volumen rund 4.400 m3 pro
Becken zur Verfügung. Die Pla-
nung der Erneuerung führte das
Ingenieurbüro Richter aus Hil-
desheim aus. Die Bauleitung
oblag der Firma Conrad Ley-
mann aus Sulingen. Dem Inge-
nieurbüro, der Bauleitung sowie

den Subunternehmern beschei-
nigte Eberth eine sehr gute Ar-
beit. Ebenso lobte er das Kläran-

lagenpersonal mit dem verant-
wortlichen Projektingeneur
Gorsler.

Erster ‘Höver-Kalender’

Höver (red/ds). Ältere Motive
aus Höver sind das Motto eines
doppelseitigen Kalenders für das
Jahr 2010, den die Heimatbund-
gruppe ‚Unser Höver’ erstellt hat.
Für jeden Monat gibt es ganz-
seitig ein Bild aus vergangenen
Zeiten und dazu eine kurze Er-
läuterung.  Abgerundet wird das

Ganze durch Rezepte, die
in diesem Jahr der ‚Weiber-
club’ aus Höver zusam-
menstellte und durch Post-
karten, auf denen noch
einmal jedes Foto erscheint.

Die Idee zu diesem Ka-
lender entstand bei der Vor-
bereitung der Chronik für
Höver, weil der Heimat-
bundgruppe von den hö-
verschen Bürgern sehr vie-
le Fotos zur Verfügung ge-
stellt wurden. Es können

nicht alle Bilder gezeigt werden,
aber der Kalender vermittelt ei-
nen kleinen Eindruck davon,
wie es einmal in Höver aussah.

Den Kalender gibt es in der Fi-
liale Höver der Bäckerei Back-
Busche, im Kiosk Zander, im
Kosmetikstudio von Heike Schä-
fer und bei Manfred Holaschke
vom Vorstand ‚Unser Höver’. Die
positive Resonanz im Dorf ermu-
tigt die Heimatbundgruppe ‚Un-
ser Höver’ bereits jetzt, über ei-
nen Kalender für das Jahr 2011
nachzudenken.

Ernst Köhler, Manfred Holaschke,
Hans Heinrich Lüpke und Monika
Westphal vom Vorstand der Heimat-
bundgruppe „Unser Höver“ (v. l.) bei
der Durchsicht der Druckausgabe
des Höver-Kalenders 2010

Dagmar Teuber aus Aligse erreicht
9. Platz beim AWO Skat-Auftakt

v.l.: Otto Runde
(Hannover), Ti-
telverteidiger
Andy Hartmann
(Hildesheim),
Turnierleiter Ger-
ald Eckelmann
(Arpke), Dagmar
Teuber (Aligse)

erspielte sie sich Rang neun.
      Turnierleiter Gerald Eckel-
mann zum Saisonauftakt: „...seit
über einem Jahr hatten wir kei-
nen Tagessieger aus Lehrte. Ich
würde mich freuen, wenn zum
nächsten Spieltag viele, viele
Lehrter kommen. Der erste Lehr-
ter, der diese Negativserie durch-
bricht erhält von mir einen Son-
derpreis...!“ Also nichts wie hin
zum nächsten Preisskat am Sams-
tag, 21. November. Anmeldungen
und Infos beim Turnierleiter Ger-
ald Eckelmann, unter (0160)
1230826.

Lehrte (red/ds). Am 24. Oktober
war es wieder soweit. Turnierlei-
ter Gerald Eckelmann gab den
Startschuss zur 27. Auflage der
AWO Preisskatserie 2009/2010
in der Altenbegegnungsstätte
‚Am Wacholder’ in Lehrte. Wie
schon in der vergangenen Sai-
son konnte der Titelverteidiger
Andy Hartmann (Hildesheim) er-
neut den Saisonauftakt für sich
entscheiden. Der Hildesheimer
siegte mit 2696 Punkten vor dem
Hannoveraner Otto Runde (2073
Punkte). Die einzige Frau im Teil-
nehmerfeld war Dagmar Teuber
aus Aligse. Mit 1245 Punkten
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Unser Verteilgebiet

Diabetiker Selbsthilfegruppe
Lehrte u. Umgebung e.V.
19.30 Uhr: Jeden 1. Montag im
Monat Treffen im Regionskran-
kenhaus Lehrte im Speisesaal.
Gäste u. Interessierte willkom-
men. Infos unter (05132) 83 66 23
www.diabetesselbsthilfe-Lehrte.deWelpenspiel - und Prägestunden!

Immer freitags! Alter der Hunde
ca. 10 Wochen bis 6 Monate!
Anmeldung  und Informationen:
S.  Krüger (0 51 32) 5 58 04

Frauenselbsthilfe nach Krebs
15.30 Uhr: Treffen immer am letz-
ten Mittwoch im Monat im Spei-
sesaal des Lehrter KKH, Mans-
kestraße. Infos unter (05132) 5
31 77.

Allgemeines

ADFC - Abendradtour, immer
dienstags, 18 Uhr, ca. 30 km,
Treffpunkt Realschule Südstr.;
Gäste willkommen.

Deutsche Parkinson Vereinigung
e.V. 14.30 Uhr: Jeden Dienstag
in der Altenbegegnungsstätte
Goethestr. 12, Lehrte. ( Jeden 2.
Dienstag im Alten- u. Pflege-
heim, Iltener Str. 21). Kontakt-
aufnahme: Karlheinz Henze,
(05136) 8 54 44.

Das Freie Fanfarenkorps Alt-
Laatzen übt regelmäßig diens-
tags und freitags von 19 bis 21
Uhr in der Pestalozzi Schule in
Laatzen. Interessierte sind will-
kommen.

KulturellesKulturellesKulturellesKulturellesKulturelles
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Freitag,       20.   November

     Samstag,    14 .  November

9 Uhr: Arbeitseinsatz auf einem
NABU-Grundstück. Die Leitung
hat Ernst Schmidt. Nach der Ar-
beit wird gegrillt. Treffpunkt
Schützenplatz Burgdorf, Ar-
beitswerkszeug nicht vergessen.

Mittwoch,    25.   November

19 Uhr: Veranstaltung der Sied-
lergemeinschaft in der Gaststät-
te Gustav Braul: Vortrag des
Kontaktbeamten bei der Polizei,
Michael Nickel, zum Thema:
Richitges Verhalten als Opfer
und Zeuge/Zivilcourage.

ab 22 Uhr: Mitternachtssport in
der Turnhalle Feldstraße.

9.30 Uhr: Kleiderkammer Sehn-
de öffnet ihre Türen. Für alle
ohne Zeitmarke Einlass ab 12
Uhr.

19 Uhr: Lichtbildervortrag über
Island im Naturfreundehaus
Grafhorn.

     Montag,      16 .  November

9.30 Uhr: Frauenfrühstück vom
Arbeitskreis ‘Frauen für Sehnde’
im ev. Gemeindehaus Sehnde.
Kostenbeitrag 5,- Euro.

     Sonntag,     15 .  November

15 Uhr: Die Wahren Dorff Freun-
de e.V. laden ein: Theaterauffüh-
rung der Brummerbühne Sievers-
hausen mit dem Stück ‚Vier Hän-
de für ein Euter’ im Dorff-
Gemeinschaftshaus in Köthen-
wald. Eintritt fünf Euro.

 

DAS ANDERE KIN  

Das Andere Kino & Café e.V.
Tel.: (05132) 57 442

Programmvorschau vom 12. Novem-
ber bis 25. November. Weitere Infos
unter: www.das-andere-kino.de

Donnerstag, 12. Nov., 20 Uhr
Die Legende von Paul und Pau-
la (Vorfilm: Barfuss und ohne)
Freitag, 13. Nov., 20 Uhr
Berlin - Ecke Schönhauser (Vor-
film: Der Augenzeuge)
Samstag, 14. Nov., 20 Uhr
For Eyes Only (streng geheim)
(Vorfilm: Drum wisse wer dein
Feind)
Sonntag, 15. Nov., 20 Uhr
Einer trage des anderen Last
(Vorfilm: T.B. und die Frauen)
Montag, 16. Nov., 20 Uhr
Blutsbrüder (Vorfilm: Der 80-
Prozentige - Das Stacheltier)
Dienstag, 17. Nov., 20 Uhr
Neues in Wittstock (Vorf ilm:
Disco-Film 31 ‘Dietrich Kitt’)
Mittwoch, 18. Nov., 20 Uhr
In Berlin 16.10. - 4.11.1989
(Vorfilme: Der Auftrag u. Imbiss
spezial)
Donnerstag, 19. Nov., 20 Uhr
Wüstenblume
Freitag, 20. Nov., 20 Uhr
FilmKunst: Auf der Suche nach
dem Gedächtnis
Samstag, 21. Nov.,
geschlossen
Sonntag, 22. Nov., 20 Uhr
Wüstenblume
Montag, 23. Nov., 20 Uhr
Wüstenblume
Dienstag, 24. Nov., 20 Uhr
Wüstenblume
Mittwoch, 25. Nov., 19 Uhr
‘Zug der Erinnerung’: Zug des
Lebens (Train de vie) Eintritt 5
Euro (erm. 2,50 Euro)

Kalenerausstellung der Bücherstube
Veenhuis
Lehrte/Sehnde (uk). Die traditi-
onelle Kalenderausstellung der
Bücher- stube Veenhuis im Ev.
Alten-und Pflegeheim in Lehrte
ist immer ein großer Anzie-
hungspunkt für Lieb- haber schö-
ner Kalender und guter Bücher.
So war die Ausstellung auch in
diesem Jahr wieder sehr gut be-
sucht. Gab es doch wunderbare
Kalender 2010 in mannigfacher
Ausführung, Bücher jeden Col-
leurs, kleine Accessoires und

vieles mehr. Wer den Termin ver-
passt hat, kann sich in der Bü-
cherstube in Lehrte, Iltener Stra-
ße und in der Bücherstube in
Sehnde, Mittelstraße auch jetzt
noch schöne Kalender für das
Jahr 2010 aussuchen für sich
selbst oder zum Verschenken.
Und ein gutes Buch zum Fest ist
immer ein richtiges Geschenk. In
der Bücherstube berät man Sie
gern.

Weihnachtsstimmung in Inspirations
Sehnde (uk).„Es war wunder-
voll“, freut sich Inhaberin von
Inspirations Cornelia Meisl:
„Mit so vielen Besucher/innen
hatte ich nicht gerechnet.“
Das schöne weihnachtliche An-
gebot wurde von den Kunden

gut angenommen und so ist Cor-
nelia Meisl sehr zufrieden. Zau-
berhafte Engel, wunderschöne
Kerzen und vieles mehr wurden
gut verkauft, zeigt es doch, dass
eine gute Werbung auch guten
Erfolg bringt.



blickpunkt · Blücherstraße 10 · 31303 Burgdorf · (05136) 2907 · Fax 2987Internetausgabe

Ausgabe 23 · Donnerstag, 12. November 2009
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

3

Für jedes Zeichen bitte nur ein Kästchen benutzen.
Ausschneiden und einsenden an: blickpunkt Lehrte
Blücherstraße 10 · 31303 Burgdorf · Tel (0 5136) 2907 · Fax 2987

TRÖDELMARKT - Private Verkäufe
bis zu 25 Euro Verkaufswert   KOSTENLOS

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Unterschrift

Bereits über 100 Hallensteine
verkauft
Lehrte (red). Wie die verantwort-
lichen Betreuer der Spendenak-
tion Christoph Wolf und Basti-
an Bahl vom SV 06 Lehrte e. V.
mitteilten, sind in der ersten Wo-
che bereits 118 Hallensteine be-
stellt worden. Bürger/innen kön-
nen über die Homepage des SV
06 Lehrte e.V. unter www.sv-06-
lehrte.de Steine für den Hallen-
bau erwerben. Ein Stein kostet
zehn Euro. Der Spender wird
dann auf der sogenannten ‚Wall
of Fame’ zunächst im Internet,
nachher auf einer Tafel nach Fer-
tigstellung der Sporthalle, ver-

öffentlicht.
Der SV 06 bittet weiter. Hel-

fen Sie uns! Schaffen Sie mit uns
für Lehrte ein absolutes High-
light! Spenden Sie auf das Kon-
to der Volksbank Lehrte (BLZ
25193331), Konto 7010156601.
Jeder Euro zählt. Da die Bauge-
nehmigung für die Sporthalle
mittlerweile vorliegt, sind die
verantwortlichen Bauleiter Mar-
kus Uecker und Otto Grespan
bereits damit beschäftigt, die Vor-
bereitungen für den Sporthallen-
bau zu treffen.

Ahltener Musikanten gaben Kon-
zert auf der Insel Mainau
Ahlten (red/uk). Die Ahltener
Musikanten gastierten – beglei-
tet von zahlreichen fördernden
Mitgliedern -  mit einem Überra-
schungskonzert auf der Blumen-
insel Mainau am Bodensee. Bei
freiem Eintritt boten die mitge-
reisten Musikanten vor dem
Schmetterlingshaus der Insel ei-
nen Auszug aus ihrem umfang-
reichen Repertoire moderner und
volkstümlicher Blasmusik. Na-
türlich genossen sie bei einem
Rundgang über die Insel die üp-
pig blühende Blumenpracht.
Ferner unternahmen sie Aus-
flugsfahrten in die sehenswerten

Bodenseestädte Meersburg,
Konstanz, Friedrichshafen und
Bregenz.
Ein  frühabendliches Platzkon-
zert vor dem Hotel Kreuz in Uhl-
dingen-Mühlhofen war ein wei-
terer Höhepunkt, sowie am
Schluss der  sechstägigen Bo-
denseefahrt der Besuch des
Rheinfalls bei Schaffhausen. Die
brodelnden Wassermassen, die
sich zwischen einem den Besu-
chern zugänglichen Felsvor-
sprung seit Jahrtausenden ihren
Weg in die Tiefe bahnen, war für
die Ahltener Musikanten ein
unvergessliches Erlebnis.

Sonntag, 22. November

Burghart Klaußner liest ‚Der Turm’
Lehrte (red/uk). Der bekannte
Film- und Theaterschauspieler
Burghart Klaußner liest am
Sonntag, 22. November, in der
Alten Schlosserei Lehrte, um 17
Uhr, aus dem Roman ‚Der Turm’
von Uwe Tellkamp. Burghart
Klaußner, auf vielen deutschen
Theaterbühnen zu Hause ist ei-
ner der gefragtesten deutschen
Hörbuch-Sprecher.
Die Handlung von Uwe Tell-
kamps Romans ‚Der Turm’ spielt
zwischen 1982 und 1989 in der
DDR. Im Zentrum stehen die bil-
dungsbürgerlichen Bewohner
des Villenviertels oberhalb der
Elbe in Loschwitz-Weißer

Hirsch. Die Handlung des Ro-
mans wird aus der Sicht von drei
Protagonisten dargestellt: Des
Oberschülers und späteren NVA-
Unteroff iziers Christian Hoff-
mann, seines Vaters Richard
Hoffmann (er ist Chirurg an der
Med. Akademie Dresden) und
seines Onkels Meno Rohde, ei-
nes studierten Biologen.
Karten gibt es zu 12 Euro (ermä-
ßigt 8) im Bürgeramt (05132)
505303, Kulturamt (05132)
505284, in der Buchhandlung
Böhnert 864300, in der Bücher-
stube Veenhuis Iltener Straße 16,
56400 und im Zigarrenhaus Witt
3195.

Lehrter SV belegt 1. Platz

Lehrte (red/uk). Der Landes-
Gruppenwettbewerb ‚Gymnastik
und Tanz’ fand in diesem Jahr 1.
November in Wildeshausen statt.
Auch die zehn Frauen der Wett-
kampfgruppe des Lehrter SV
hatten sich gut vorbereitet zur
Teilnahme an diesem Wettstreit
gemeldet. Veranstalter dieses
Wettbewerbs war der Niedersäch-
sische Turnerbund;  Ausrichter
und Organisator der Sport-Club
Wildeshausen e.V.

Für die Frauenwettkampf-
gruppe hatte sich das intensive
Training gelohnt. Sie erreichten

Die Siegerinnen. Vo. li.: Elke Hess (Übungsleiterin und Choreografie ‚Gym-
nastik’), Herta Nimbach (Choreografie‚ Freie Tanzgestaltung’), Maria Flo-
rie, Dörthe Hatesuer, Traudel Jackowski, Helga Klünder, Eva Lange, Jutta
Lödding,  Hanne Schmidt und Olga Schröder.

in den Disziplinen Freie Tanzge-
staltung (Musik ‚Schwedische
Rhapsodie Nr. 1’ und Gymnas-
tik mit Handgeräten (Musik aus
der Oper ‚Carmen’) jeweils den
1. Platz. Der Platzierung ging ein
Ranggruppenwettbewerb vor-
aus, an der insgesamt acht Grup-
pen in den Altersstufen von 12
bis 60 Jahre teilnahmen. Die vier
besten aus diesem Wettbewerb
qualifizierten sich dann für das
Finale. Die Frauen des Lehrter SV
erreichten im 2. Durchgang den
1. Platz in beiden Disziplinen.



4

blickpunkt · Blücherstraße 10 · 31303 Burgdorf · (05136) 2907 · Fax 2987

Ausgabe 23 · Donnerstag, 12. November 2009
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Internetausgabe

Ausschneiden und einsenden an: blickpunkt Lehrte · Blücherstraße 10 · 31303 Burgdorf · Fax (05136) 2987

Bitte buchen Sie
den Betrag von
meinem Konto ab.

B a n k

Konto.-Nr.

B L Z

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Unterschrift

PRIVATE KLEINANZEIGEN: DREI ZEILEN 5,20 EURO
GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN:

EINE ZEILE NUR 3,25 EURO (ZZGL. MWST)
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Für jeden Buchstaben (auch f. den Wortzwischenraum)
bitte nur ein Kästchen benutzen.
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V e rrechnungs-
scheck liegt bei

Ihre Kleinanzeige können Sie auch telefonisch

übermitteln - rufen Sie an: (((((0 51 36) 2907

Weihnachtsaktionen in Sehnde -
eine Veranstaltung der IGS
Sehnde (uk). „Alle Jahre wieder“, so wird es  in diesem Jahr auch in
der Mittelstraße erklingen. Dank des neuen Vorstands der IGS wird
die  Vorweihnachtszeit in der Stadt Sehnde viele
Überraschungen für die Kunden bereithalten.
Dadurch ist Sehnde für alle attraktiv, auch wenn
noch das eine oder andere  Geschäft in der Mit-
telstraße leersteht. Vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber belebt so ein lebendiger Adventskalender
die Innenstadt. In den Geschäften werden täg-
lich weihnachtliche Aktionen geboten, wie Le-
sungen, Singen, Punsch- und Glühweinaus-
schank. Auch Chöre werden das Publikum
überraschen. Die Kirche kümmert sich spezi-
ell um die jungen Sehnder mit Kinderkino,
Adventssingen und Bastelnachmittagen.
Und der Weihnachtsmarkt am Samstag, 5. De-
zember, bringt noch einmal ganz tolle Über-
raschungen. So wird an diesem Tag ein übergroßer Nikolaus die
braven Kindern beschenken. (Ein Tipp: Schon mal ein Gedicht
lernen!) Und die Schneekönigin wird mit ihrer Anwesenheit die
Besucher verzaubern.  Jeder darf sich also auf die Vorweihnachts-
zeit freuen.

So., 22. Nov.

Konzert in der Barockkirche
zu Ilten
Ilten (uk).  Am Sonntag, 22. No-
vember um 17 Uhr gibt das
Laienorchester in der Barockkir-
che zu Ilten ein Konzert.

Das Programm: W. A. Mozart:
Maurerische Trauermusik, Gio-
vanni Picchi: Canzon Decima
Ottava à 8 · J.S. Bach: Kantate
62 „Nun komm, der Heiden Hei-
land“ · Johann Rosenmüller:
Sonata Nona à 5 · Vivaldi: Vio-
linkonzert B-Dur “La Caccia” ·
J. Haydn: Symphonie Nr. 73 “La
Chasse”

Bereits am Samstag, 21. No-
vember um 16.30 Uhr findet die-
ses Konzert in der Laurentiuskir-
che zu Hohenhameln statt.

  Im kommenden Jahr am
Sonntag, 17. Januar 2010 tritt
Axel Becker in der Barockkirche
zu Ilten auf. Er singt Kirchenlie-
der, Choraäle, Gospels u. a.

Karten hierfür (20,- Euro) beim
Kirchenbüro Ilten (05132) 6414
und bei blickpunkt (05136)
2907.

Ulis Kolumne
Kater Luke –
ein teures Hobby

Fressen geht Luke über alles und
wenn ich mit der Futtertüte komme,
miaut er ganz leise und zärtlich.
Schnurrt und genießt. Ansonsten for-
dert er meist lautstark sein Recht. Und
ganz sicher immer morgens, wenn er
raus will. Es erwischt ihn meistens,
wenn ich gerade unter der Dusche
stehe. Laut miauend guckt er ins Ba-
dezimmer und läuft eiligen Schrittes
gen Terrassentür. Also steige ich aus
der Dusche, renne nur mit einem
Handtuch bekleidet, hinter ihm her.
Dort allerdings steht er erst einmal
auf der Schwelle der geöffneten Ter-
rassentür, halb innen, halb außen, und
überlegt, ob es draußen nicht doch zu
kalt oder zu nass ist.

Ein kleiner Schubs von mir an sein
Hinterteil befördert ihn dann nach
draußen. Blitzschnell dreht er sich um,

faucht gar fürchterlich und möchte
gleich wieder hinein.

Doch dann erledigt er erst einmal
seinen allmorgendlichen Kontroll-
gang durch den Garten. Wenn ich
dann eine Viertelstunde später das
Haus verlasse und ins Büro gehe,
springt er voller Freude hinter mir her.

Mein Büro ist nur zwei Häuser
weiter, und den Weg kennt er. Doch
Luke geht natürlich nicht brav auf dem
Bürgersteig, nein, er dreht immer mal
wieder eine Runde auf der Straße.
Autos haben ja Bremsen.

Im Haus angelangt stelle ich fest,
dass er immer noch nicht zählen kann.
Denn an jeder Tür bleibt er stehen.
Unser Büro ist im zweiten Stock und
so muss er einige Treppenstufen meis-
tern.

Dort angekommen, begrüßt er die

jungen Damen recht freundlich.
Könnte ja sein, dass es was zu

Fressen gibt. Gibt’s nichts, gibt es
Haue an die Beine.

Dann schreit er lauthals, als hätte
er seit Wochen nichts gehabt. Irgend-
wer erbarmt sich dann
seiner. Mit vollem
Bauch sucht er sich ei-
nen leeren Bürostuhl
und schläft einige Stun-
den. Zurück geht’s dann
schneller, denn die Trep-
pe runter geht er nicht.
Auf jeder zweiten Stufe
dreht er ab und wieder
hinauf. Es bleibt mir also
nichts anderes übrig, als
ihn runter zu tragen.
Wieder zu Hause, ist
sein erster Weg zum Fressnapf.

Auch wenn ich möchte, zur Ruhe
setzen kann ich mich noch nicht. Ich
muss täglich Geld verdienen für ….
Luke.  Uli


